
Boule: 1. Haus-Venne-Cup des SVD Sonderseiten: Beauty & Wellness Wetter: Heute 28°|12°

Was zu sehen
Der Startschuss ist gefallen. Fa­
milie Rikus hat den ersten Glas­
faseranschluss in der Stadt Dren­
steinfurt bekommen.| Lokales

Was zu hören
Ein interessantes Musik­ und

Bühnenprogramm erwartet die
Besucher gleich zwei Mal im

Muko­Garten.| Lokales

Was zu spielen
In den Kreisligen A und B des

Fußballkreises Münster wird der
1. Spieltag heute und morgen

nachgeholt.| Sport
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notiert Auf Spurensuche
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Eine bauhistorische Führung durch das
Heimathaus Herbern wird zum Tag des
offenen Denkmals geboten| Tipps & Termine

Blutspendetermin
in Drensteinfurt

DRENSTEINFURT. Ein Blutspende­
termin findet am Mittwoch, 14.
September, von 16.30 bis 20.30
Uhr im Schulzentrum an der Sen­
denhorster Straße statt. Blut spen­
den kann jeder gesunde Einwoh­
ner ab 18 Jahren, Erstspender dür­
fen höchstens 68 Jahre alt sein.

Planung des
Weihnachtsmarktes

RINKERODE. Das Organisations­
team des Weihnachtsmarktes Rin­
kerode lädt zu einem Planungs­
treffen am Donnerstag, 22. Sep­
tember, um 20 Uhr in die Alte
Dorfschänke ein. Willkommen sind
alle Personen, Gruppen und Verei­
ne, die sich aktiv am Rinkeroder
Weihnachtsmarkt beteiligen möch­
ten. Auskunft erteilt Thomas
Beuckmann, Tel. 0171/8019195.

Sprechstunde des
Bürgermeisters

WALSTEDDE. Die nächste Sprech­
stunde von Bürgermeister Carsten
Grawunder in Walstedde findet
am Donnerstag, 8. September, von
17 bis 18 Uhr in der Lambertus­
Grundschule statt. Eine besondere
Voranmeldung ist nicht nötig.

Zu Elternzeit
und Elterngeld

SENDENHORST. Der Verein Fiz bie­
tet eine ehrenamtliche Beratung
für Elternzeit und Elterngeld an.
Einmal im Monat steht Susanne
Tepe im Forum Schleiten freitags
von 15.30 bis 17.30 Uhr zur Verfü­
gung, um zu beraten und beim
Ausfüllen der Anträge zu helfen.
Die Beratung ist kostenlos. Die
nächsten Termine sind am 16.
September, 14. Oktober, 11. No­
vember und 16. Dezember.

Nur die Familie fehlt
Dank seines Sprachpaten ist Sami aus Syrien „richtig angekommen“
„Ich bin richtig angekom-

men“, sagt Sami Alshikh. Der
Syrer hat es geschafft – eine
feste Arbeitsstelle, eine eige-
ne Wohnung. Zu seinem
Glück fehlt jetzt nur noch
eines: seine Familie.

ASCHEBERG. Samis Ge-
schichte zeigt,wie gut Integra-
tion funktionieren kann. Im
Oktober 2015 ist der 40-Jährige
nach Ascheberg gekommen.
Nach eineinhalb Monaten
Flucht. Von Hama in Syrien
führte ihn sein Weg über den
Libanon, Beirut, die Türkei,
Griechenland, Mazedonien,
Serbien, Kroatien und Ungarn
bis nach Österreich. Von dort

aus ging es nach Deutschland.
Genauer gesagt in die Bul-

tenstraßenachAscheberg. Ein
gefährliches Wagnis, das er
seiner Frau und seinen beiden
Kindern nicht zumuten woll-
te. „Daswareinfachzugefähr-
lich“, sagt er. Jetzt ist Sami
glücklich und dankbar. Dank-
bar für das, was viele Men-
schen für ihn getan haben.
Einer davon ist Udo Roerig.
Sein Sprachpate. „Und mein
Freund“, sagt Sami.
Er hatte bereits in Syrien ein

wenig Deutsch ge-
lernt. „Aber ich
konnte, als ich
hier ankam,
die Sprache
nur verste-
hen, nicht
sprechen.“
Heute be-
herrscht er
beides. Vor
allem des-
halb, weil
Freund Udo soviel
mit ihm ge-
lernt hat.

„Aber“, so sagt Udo Roerig, „Sa-
mi wollte auch, er war immer
ein echt guter Schüler, sehr
ehrgeizig. Das zahlt sich aus.“
Bei Udo Roerig und dessen

Lebensgefährtin Helga Reher
hat Sami Fa-
milienan-
schluss ge-
funden. Und
sein Sprach-
pate ging auch die anderen
Wege mit ihm gemeinsam. Er
fragte für Sami bei der Firma
Wecon an. Der syrische Ma-

schinenbauingenieur be-
geisterte beim Vorstel-

lungsgespräch und
hat heute eine feste

Anstellung. „Am
12. Juli habe
ich angefan-
gen“, sagt er
stolz und ver-

rät, dass
er im

Betrieb bestens aufgenom-
men worden ist. „Ich habe
dort sehr nette Kollegen.“
Dank Udo Roerig kennt er

sich in Ascheberg und Umge-
bung auch schon bestens aus.

„Wir haben
viele Ausflü-
ge und Rad-
touren
unternom-

men“, so Roerig. Er war sei-
nem Schützling auch bei der
Wohnungssuche behilflich.
Am Aulkeweg ist Sami nun zu
Hause. Nur eines vermisst er
sehr. „Meine Familie“, sagt er
leise. Momentan versucht er
mit Hilfe von Freund Udo, bei
der Caritas das Nachholver-
fahren in die Wege zu leiten.
Seine Frau, eine Gynäkologin,
lernt schon fleißig Deutsch.
„Aber sie sollen mit dem Flug-
zeug kommen und nicht den
Weg nehmen, den ich neh-
men musste.“ (ben)

Seniorenbeirat lädt
zum Tanzen ein

SENDENHORST. Der Seniorenbeirat
lädt am Sonntag, 11. September,
Singles und Paare zum geselligen
Tanzen 50 plus ins Hotel Zurmüh­
len ein. Los geht‘s um 15 Uhr,
Vorkenntnisse sind nicht erforder­
lich. Für das Kaffeetrinken fallen
Kosten von 4,50 Euro an.

Ein mehr als gutes Beispiel für funktionierende Integration sind Sa­
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Behilflich bei der
Wohnungssuche

Radtour „Rund
um Rinkerode“

RINKERODE. Alle Interessierten –
auch Nichtmitglieder – treffen sich
am Donnerstag, 8. September, zur
monatlichen Fahrradtour „Rund
um Rinkerode“ der Männerge­
meinschaft St. Pankratius. Start ist
um 14.30 Uhr am Dorfplatz.

Elkendorf GmbH
Konrad-Adenauer-Straße 17

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508 9823-0

info@elkendorfgmbh.de
www.werkers-welt-drensteinfurt.de

Jetzt neu bei uns!

Große Auswahl
nützlicher Alltagshilfen
für jedes Alter

37 77 12

ZENTRALHALLEN HAMM

Second-Hand
MModemarkt

www.zentralhallen.de

Sonntag,
111. September

11.00–16.00 Uhr
KKostenlose Parkplätze

Eintritt: 3,00 Euro

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Telefon 0 25 08 / 91 21
www.zimmermeier-
holzofenbaecker.de

Unser Brot des Monats
September:

Pfälzer Weinbrot
Mit 70 % Roggen, Natur­

sauerteig und Pfälzer Riesling
gebacken.

Herzhaft, dunkel und würzig
0 Promille – aber 100 %

Geschmack!

750 g 3,70 e

Jeden Sonntag
backfrische Brötchen
von 8.00 bis 11.00 Uhr.

Wochenangebot
vom 08.09. – 10.09.2016
Kasseler-Lachsbraten
mild gepökelt, goldgelb
geräuchert 1 kg 7,48 E

Schweinenackensteaks
verschieden
mariniert 1 kg 7,98 E
Heidefrühstück
der herzhafte Brotbelag

100 g 1,18 E
Schinkenspeck
geräuchert 100 g 1,48 E

Donnerstag Eintopftag
Gemüsesuppe
mit Mettbällchen

Portion 3,00 E

Am Samstag gibt es bei uns im
Hof von 11.00 Uhr bis

14.00 Uhr leckere Rostbratwurst
vom Holzkohlegrill!

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/1261

www.ag-muensterland.de

BALL!
IMMER AM

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10 – 19 Uhr, Sa. 10 – 16 Uhr
Hark GmbH & Co. KG, Hochstraße 197–213, 47228 Duisburg

im Kamin- und Kachelofenbau
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180-seitiger KATALOG und Angebotsflyer mit Preisen auf
www.hark.de oder gebührenfrei unter (0800) 2 80 23 23.

* HARK gewährt Ihnen beim Kauf eines Kamins, Kachelofens, Kaminofens od. Pelletofens einen Rabatt in Höhe des MwSt.-
Anteils. Der MwSt.-Anteil entspricht einer Kaufpreisminderung von 15,97% - ausgenommen bereits reduzierte Waren.

Zum FIRMENJUBILÄUM

19% AUF ALLE KAMINÖFEN,
KAMINE, KACHELÖFEN
UND PELLETÖFEN

Jetzt MwSt. geschenkt !!! *

+GRATIS+
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Jahre Hark

seit 1971

HARK Ausstellungen:
48151 Münster, Weseler Straße 48
49090 Osnabrück, Pagenstecherstr. 35
44141 Dortmund, Westfalendamm 104
(B1 neben Citroen)
33649 Bielefeld, Sunderweg 2
(gegenüber von IKEA)



Alles rund um
Hund, Katze & Co.
HAMM. Sich informieren,

etwas erleben, mitmachen
und einkaufen – unter diesem
Motto steht die Fachmesse
„Hund, Katze und Co“ am
Samstag und Sonntag, 17./18.
September, in den Zentralhal-
len Hamm. Neben Verkaufs-
und Informationsständen
wird eine internationale Kat-
zenausstellung geboten. Zu-
dem gibt es an beiden Messe-
tagen Vorführungen aus den
Bereichen Clickertraining und

Agility sowie Vorträge zu den
Themen„DerAngsthund“oder
„Zahngesundheit beim Tier“.
Die Messe ist an beiden Ta-

gen von 10 bis 18 Uhr geöffnet.
Der Eintritt kostet für Erwach-
sene 5 Euro, ermäßigt 3 Euro,
eine Hundekarte 1,50 Euro,
Kinder unter sechs Jahren ha-
ben freien Eintritt.

www.zentralhallen.de

Benefizkonzert der
Hintzen-Stiftung

HAMM/SENDENHORST. Ein Bene­
fizkonzert der Albert­Hintzen­Stif­
tung findet am Sonntag, 11. Sep­
tember, um 17 Uhr in der Senio­
renresidenz am Kurpark Hamm
statt. Den Auftakt macht Dr. Jo­
chen Hillebrand mit einer Auswahl
bekannter Themen aus Klavierkon­
zerten von Mozart. Danach wird
die Hammer Sopranistin Andrea
Kistner bekannte Film­ und Musi­
calmelodien singen. Nach der Pau­
se geht Vladimir Mogilevsky ans
Piano, zum Abschluss spielt Stif­
tungsmitglied Norbert Aufmhof
„My Way“. Der Eintritt ist frei, um
Spenden wird gebeten. Diese kom­
men unter anderem dem Förder­
verein „Monika Kindergarten und
Elementary School“ in Nigeria zu
Gute, der von der Sendenhorsterin
Helga Meyer betreut wird.

Tipps | Termine Mittwoch, 7. September 2016
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Do 8. September

DRENSTEINFURT

8-13 Uhr: Markt, Marktplatz
9.30-11.30 Uhr: Mio­Elterncafé,
Kulturbahnhof
18-21 Uhr: Spieltreff für junge
Erwachsene, Kulturbahnhof
18 Uhr: ADFC, 35­KilometerRad­
tour, ab Alte Post
18.30 Uhr: Seniorenkino: „Wie­
ner Blut“, Malteserstift

RINKERODE

14.30 Uhr: Männergemeinschaft,
Radtour, ab Dorfplatz

WALSTEDDE

11.15 Uhr: Kolping, Besuch des
Gersteinwerks, ab Pfarrheim
17-18 Uhr: Bürgermeister­Sprech­
stunde, Lambertusschule

SENDENHORST

9-10.30 Uhr: Fiz, Wiegestüb­
chen, Kita Kleine Strolche
12-12.30 Uhr: Nummernvergabe
für Herbstbasar, Stoppelhopser
14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff,
DRK­Heim (Weststraße)

ALBERSLOH

18 Uhr: „Meet & Melt“, internat.
Treff, Sozialzentrum

ASCHEBERG

10-12 Uhr: Seniorenbeirat, offe­
ne Sprechstunde, Rathaus
13-14.30 und 15-16 Uhr: Tafel,
Ausgabe, Nordweststraße 3
14-18 Uhr: Wochenmarkt, Katha­
rinenplatz

HERBERN

13-14 Uhr: Tafel, Ausgabe, Jo­
chen­Klepper­Haus
14.30-17.30 Uhr: Sozialkaufhaus
geöffnet (Südstraße)

18 Uhr: Bürgerwerkstatt zum In­
tegrierten Kommunalen Entwick­
lungskonzept (Ikek), Aula

Fr 9. September

DRENSTEINFURT

19 Uhr: Schachfreunde, offener
Abend, Kulturbahnhof

SENDENHORST

8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
9.30-12.30 Uhr: Malteser, Be­
treuung von Demenzpatienten,
Malteser­Unterkunft
15-17 Uhr: DAF­Depot „take it –
bring it“ (Hoetmarer Str.)
19.30 Uhr: „One World – One
Stage“, Musik von Geflüchteten,
Muko­Garten (Auf der Geist)

ASCHEBERG

19 Uhr: „Party mit Profil“ für El­
tern, Lehrer und Mitarbeiter der
Profilschule, Hof Hegemann

HERBERN

17-19 Uhr: „Café International“,
Pfarrheim St. Benedikt

Sa 10. September

DRENSTEINFURT

6 Uhr: KFD, Ungarn­Fahrt, ab
Landsbergplatz
9-11.30 Uhr: MHD­Kleiderkam­
mer (Sendenhorster Str.)
9-16 Uhr: Café Malta, „Tag für
mich“, Malteserstift
16 Uhr: Hegering, Wildkochse­
minar, Küche im Schulzentrum

RINKERODE

9-12 Uhr: Basar „Firlefanz und
fesche Fummel“, Grundschule

13 Uhr: TCR, Saisonabschluss
mit Clubmeisterschaften und
„White Night“, Vereinsheim

AMEKE

20 Uhr: Georgsschützen, Ver­
sammlung, Landhaus Thiemann

SENDENHORST

8.30 Uhr: KFD, Wanderung Her­
mannsweg, ab Lambertiplatz
16.30 Uhr: Muko­Gartenfest mit
Musik und buntem Rahmenpro­
gramm, Auf der Geist 3

ASCHEBERG

15-18 Uhr: Erlebnistag für Firm­
bewerber, Pfarrheim

Viel Leben an
Wegesrändern

DRENSTEINFURT. „Bunte Bänder
im Münsterland“: Der Heimatver­
ein lädt Naturfreunde am heuti­
gen Mittwoch um 19.30 Uhr in
die Alte Post ein. In einem Bilder­
vortrag stellt Dr. Thomas Hövel­
mann (Nabu) die ökologische Be­
deutung des Lebensraumes an
Straßen­ und Wegesrändern vor.
Die Teilnahme ist kostenfrei, Spen­
den sind jedoch erwünscht.

Radtouren starten
schon früher

SENDENHORST. Der ADFC lädt am
heutigen Mittwoch zur nächsten
Feierabendtour ein. Start ist we­
gen der früher einsetzenden Dun­
kelheit bereits um 18 Uhr am K+K­
Parkplatz. Es werden rund 30 Kilo­
meter gefahren. Für Nichtmitglie­
der kostet die Teilnahme 2 Euro.

Die Hausforschergruppe lädt alle Bürger ein, sich über die Geschich­
te des Hotels Zur Post zu informieren. Foto: Holger Martsch

Führung durch
das Heimathaus

HERBERN. Am Vorabend zum
Tag des offenen Denkmals bietet
der Heimatverein Herbern eine
bauhistorische Führung durch
das Heimathaus (Altenhammstr.)
an. Dieses genau 220 Jahre alte
Haus wurde im Laufe der Zeit
baulich immer wieder diesen Be­
dürfnissen angepasst. Liane
Schmitz wird sich mit Interessier­
ten auf Spurensuche begeben.
Die Führung beginnt am Sams­
tag, 10. September, um 18 Uhr.

Zur Sache

Das erste
Haus am Platz
Forschergruppe präsentiert am Sonntag Ergebnisse
Was ist das da für ein Haus,

das dort in Drensteinfurt
mitten in der Altstadt steht?

DRENSTEINFURT. Von
außen erinnert es irgendwie
ein klein wenig an ein Bau-
ernhaus und doch war es mal
das „ersteHaus amPlatz“. Fast
400 Jahre alt soll es sein – wer
da wohl drin gewohnt hat?
Solche Gedanken führte

Drensteinfurter Bürger zu-
sammen, um gemeinsam die
Geschichte des Hotels Zur Post
zu erkunden. Monatelang ha-
ben sie neben der Konstruk-
tionsweise vor allemdie Besit-
zer- und Nutzungsgeschichte
studiert. Da wurden Gutach-
ten gelesen, Archivunterlagen
ausgewertet und alte Abbil-
dungen verglichen.
Das Ergebnis möchte die

Hausforschergruppe am
Sonntag, 11. September, von 11
bis 17 Uhr an einem Info-Stand
vor dem Haus präsentieren.

Vor dem Gebäude aufgestellte
Bild- und Texttafeln werden
über seine Besonderheiten in-

formieren – und auch die al-
ten Außenmauern des Hauses
selbst verraten somanches. In
das Innere des geschichts-
trächtigen Baus dürfen Inte-
ressierte auch einen Blick
werfen. Und da der Wirt des
Hotels früher verpflichtetwar,
neben Heu und Hafer für die
Pferde stets Brot und Bier zum
angemessenen Preis für
durchreisende Gäste bereit zu
halten, springt hier der zu
dem gleichen historischen
Fachwerkensemble gehören-
deMünsterländer Hof ein und
bietet Getränke an.
Anlass für die Aktion ist der

Tag des offenen Denkmals.
Wer Erinnerungen hat oder
alte Fotos von außen oder gar
von Veranstaltungen im Hotel
Zur Post besitzt, wird gebeten,
diese mitzubringen.

Einladung zur
„Party mit Profil“

ASCHEBERG. Der Countdown läuft
zur ersten „Party mit Profil“, die
am Freitag, 9. September, ab 19
Uhr auf dem Hof Hegemann (He­
gemerstraße 5) steigt. An alle El­
tern, Lehrer und Mitarbeiter der
Profilschule sind Einladungen raus­
gegangen. Es gibt aber auch die
Möglichkeit, am Freitagabend
spontan vorbeizuschauen. DJ Michi
Frye ist für fetzige Klänge und
flotte Rhythmen zuständig. Wert­
marken für Getränke und Speisen
sind vor Ort erhältlich. (ben)

Reise
im April
DRENSTEINFURT. Diakon

Frank Hellmund organisiert
eine Studienreise für die Rei-
sefreunde Drensteinfurt und
Umland. Ziel ist die Stadt Re-
gensburg, los geht‘s am Frei-
tag, 28. April 2017. Auf demPro-
grammsteheneineStadt-und
eine Schlossführung sowie
der Besuch der Walhalla und
des Klosters Weltenburg. Der
Fahrpreis (pro Person im Dop-
pelzimmer) beträgt 184,75
Euro. Anmeldung bei Diakon
Frank Hellmund, Tel. (02508)
984298, E-Mail: franku.pe-
tra.hellmund@t-online.de.

Freie Plätze beim
„Running Dinner“

DRENSTEINFURT. Es dauert nicht
mehr lange bis zum 23. Septem­
ber, wenn die Genießer der Pfarr­
gemeinde St. Regina beim „Run­
ning Dinner“ auf Tour gehen. Der
Anmeldeschluss ist am Freitag, 9.
September, und wer noch dabei
sein möchte, sollte sich im Pfarr­
büro melden. Fragen beantwortet
gerne Pastoralreferentin Barbara
Kuhlmann, Tel. (02508) 99940418.

Ab sofort liegt der immer
Mitte der Woche für Sie hier drin!
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Urkunden für die fleißigen Leser
Im Pfarrheim Walstedde erfolgte kürzlich die Siegerehrung des Lese­
clubs 2016. Der war von der Bücherei organisiert worden, die erfolgrei­
chen Teilnehmer erhielten eine Urkunde sowie ein Präsent. Nicht abge­
holte Urkunden liegen in der Bücherei zum Mitnehmen bereit.
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Frühstück zum
Saisonabschluss

DRENSTEINFURT. Zum Saisonab­
schluss hat das Erlbad­Team am
Sonntagmorgen ein reichhaltiges
Frühstück mit Kaffee, Rührei und
belegten Brötchen organisiert.
Diese Gelegenheit nutzten rund
30 Stammgäste des Drensteinfur­
ter Freibades, um sich nach eini­
gen geschwommenen Bahnen
ordentlich zu stärken. Zusammen
mit dem Erlbad­Team konnte so
auf die vergangene Saison zu­
rückgeblickt werden. (fro)

Lokales | Drensteinfurt Mittwoch, 7. September 2016
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Herberner Autorin
liest im Urlaub

HERBERN. Auf Einladung der
Deutsch­Kanadischen Gesellschaft
Nova Scotia stellte die Herberner
Autorin Renate Behr während
ihres Urlaubs in Dartmouth ihre
Bücher vor. Im Wohnzimmer der
Vorsitzenden Christine Höhne
traf sich ein kleiner Kreis interes­
sierter Zuhörerinnen zu der Au­
torenlesung in deutscher Spra­
che. Behr las aus „Der Fluch von
Fort Henry“ und „Das Grabmal
des Häuptlings“.

Schweizer Braten
mit Blumenkohl

DRENSTEINFURT. Der Pottkieker
öffnet seine Tore am Mittwoch,
14. September, um 12.30 Uhr in
der Alten Küsterei. Vom Küchen­
team wird gefüllter Schweizer Bra­
ten mit Blumenkohl und Kartoffeln
zubereitet. Zum Dessert gibt es
Schokopudding mit Birnen und
Sahne. Anmeldung bis zum 9. Sep­
tember: Tel. (02508) 985125.

Kreativkursus
und Wallfahrt
Termine der KFD St. Lambertus
WALSTEDDE. Diese Termine

bietet die KFD St. Lambertus –
auch Nichtmitglieder sind
stets willkommen:
 Am Mittwoch, 14. Septem-

ber, um 9 Uhr beginnt der
zehnteilige Kursus „Kreatives
Sticken und Stricken“. Anmel-
dung: Tel. (02538) 1057.
 Am Mittwoch, 14. Septem-

ber, ist um 8.30 die Gemein-
schaftsmesse in Ameke.
 Am Mittwoch, 22. Septem-

ber, findet eine Wallfahrt ge-
meinsam mit den Senioren
zum Kloster Vinnenberg in
Warendorf statt. Abfahrt ist
um 13 Uhr am K+K-Parkplatz.
Anmeldung bei Doris Sander,
Tel. (02387) 262.
 Am Mittwoch, 28. Septem-

ber, trifft sich die KFD um 15

Uhr zur Mitarbeiterinnen-
Runde im Pfarrheim.
 Vom 20. Oktober bis zum

17. November findet von 18.30
bis 20 Uhr ein Schnupperkur-
sus „Ashanga-Yoga“ im Pfarr-
heim statt. Anmeldung an
AYR-Mail@gmx.de oder unter
Tel. 0179/9400072.
 Am Donnerstag, 13. Okto-

ber, um 18 Uhr wird in der Ah-
lener „Küchenwelt“ fleißig ge-
kocht. Dabei sein kostet 15
Euro, Anmeldung bis zum 23.
September bei Doris Sander.

Modenschau und
Schlossbesichtigung

RINKERODE. Die KFD Rinkerode
weist auf folgenden Termin hin:
Am Mittwoch, 14. September, fin­
det ein Erlebnistag in der Mode­
welt Höinghaus in Hille­Oberlübbe
mit Modenschau und Einkaufs­
bummel statt. Anschließend wird
das Schloss Bückeburg besichtigt.
Abfahrt ist um 7.30 Uhr an der
Genossenschaft. Die Kosten betra­
gen 44 Euro. Anmeldung bei M.
Buxtrup, Tel. (02538) 771, und E.
Hemkendreis, Tel. 914050.

Seniorenkino
im Malteserstift

DRENSTEINFURT. Es ist wieder Zeit
fürs Seniorenkino im Malteserstift
St. Marien. Am Donnerstag, 8.
September, wird um 18.30 Uhr der
Film „Wiener Blut“ gezeigt.

Erster Anschluss
Familie Rikus aus Rinkerode hat jetzt Glasfaser
Der erste Glasfaseran-
schluss im Drensteinfurter
Stadtgebiet ist aktiviert.

RINKERODE. Bei Kläre und
Hans Rikus im Keller wurde
am Montagnachmittag sym-
bolisch der Startschuss gege-
ben. Bürgermeister Carsten
Grawunder und Peter König,
Projektleiter der Deutschen
Glasfaser für Drensteinfurt,
Rinkerode und Walstedde, ak-
tivierten den ersten Hausan-
schluss, so dass die Eheleute
Rikus die ersten im Stadtge-
biet sind, die das schnelle
Internet nutzen können.

Die Bürger im Davertdorf, die
bereits bei der Deutschen
Glasfaser oder bei Heli-Net
Verträge unterschrieben ha-

ben, werden in den nächsten
Tagen folgen. Bis Ende Okto-
ber soll das ganze Dorf über
schnelles Internet verfügen.

In Drensteinfurt werde, so
König, in etwa vier Wochen
mit der Aktivierung begon-

nen, weitere vier Wochen
dauert es, bis Walstedde an
der Reihe ist. (dz)

Erfolg in der
Osterbauer

ASCHEBERG/AMEKE. Die Anwoh­
ner der Osterbauer in Ascheberg
haben es geschafft. 74 Prozent
haben sich für einen Glasfaser­
anschluss entschieden. „Die
nächsten Bauerschaften um
Ascheberg und Herbern sind in
Planung“, so Patrick Nettels, Ge­
schäftsführer der Firma Muenet.
Anders sieht es im Drensteinfur­
ter Ortsteil Ameke aus. Eine
Info­Veranstaltung zum Thema
Glasfaser war für den 13. Sep­
tember im Landhaus Thiemann
geplant. „Dieser Termin muss
ausfallen, da die Deutsche Glas­
faser den Anschluss von Ameke
parallel zum Ausbau in Dren­
steinfurt nicht realisieren möch­
te“, heißt es in einer Mitteilung.

Zur Sache

Das 14. Dreingaufest hat mit
seinem abwechslungsreichen
Programm am vergangenen
Wochenende zahlreiche Besu-
cher in die Drensteinfurter In-
nenstadt gelockt. Neben
einem 20-stündigen Bühnen-
programm konnte man sich
kulinarisch verwöhnen las-
sen oder das zumindest am
Samstag sonnige Wetter bei
einem Bummel durch die
Straßen genießen. Für die Kin-
der kam auch keine Lange-
weile auf. Neben einem Ka-
russell, einer Hüpfburg, einer
Spielecke, Kinderschminken
und Tattoos kam auch Clown
Püppi zu Besuch. (sibe)

In Stewwert ging‘s rund
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B 58 nur einspurig
AHLEN/DRENSTEINFURT. Straßen NRW hat mit den Instand-

setzungsarbeiten auf der Brücke der B 58 am Ortsausgang Ah-
len begonnen. Auf der Brücke werden die Schutzplanken ab-
sowie die Randbereiche umgebaut und mit neuen Geländern
ausgestattet. Anschließend erfolgt eine neue Brückenabdich-
tung. Dazu wird der Verkehr ab dem heutigen Mittwoch mit
Baustellenampeln einspurig über die Brücke geführt. Die
Arbeiten sollen bis Mitte Oktober abgeschlossen sein.

Kläre und Hans Rikus haben
jetzt schnelles Internet. Foto: dz

Hängen geblieben – die Woche

Mut bewiesen beim Projekttag
„Wer hält mich?“: Die Frage, wem ich vertrauen kann, stand im Mittel­
punkt eines Projekttages für die Jungen und Mädchen des Konfirma­
tionskurses der Evangelischen Kirchengemeinde Sendenhorst. Um nicht
nur über dieses Thema zu reden, sondern es erlebbar zu machen, hat­
te Pfarrer Manfred Böning die Jugendlichen zusammen mit ihren Eltern
oder Paten zu einem Projekttag eingeladen. Am acht Meter hohen
Kletterturm konnten alle Mut und Geschicklichkeit beweisen.
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Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Rinderrouladen
aus der Keule 1 kg 7,77
Frisches Schweinefilet
mit Kopf,
das edelste Kurzbratstück vom Schwein 100 g 0,79
Frische Bratwurst o. frisches Schweinemett
pikant gewürzt 1 kg 3,49
Frische Hähnchenschenkel mit Rückenstück
HKL A, aus kontrollierten Betrieben 100 g 0,16
Valensina
Säfte oder Nektare,
versch. Sorten 1-l-Flasche 52% gespart 0,85
Müller Joghurt mit der Ecke
versch. Sorten
113–150-g-Packung 100 g = 0,20 bis 0,26 50% gespart 0,29
Bitburger o. Veltins
versch. Sorten
20×0,5 l /24×0,33 l zzgl. Pfanddd 1 l = 1,08/1,36 10,79
Gerolsteiner Mineralwasssser
Sprudel, Medium o. Naturell
12×1,0 l zzgl. Pfand 1 l = 0,50 5,99

Anzeige

NEUERÖFFNUNG BEIM PLAMECO-FACHBETRIEB MÜNSTER

Zimmerdecke schnell montiert

Möchten Sie demnächst Ihre
Zimmerdecke neu gestalten,
weil sie Risse oder Flecken
aufweist, oder weil sie nicht
mehr zur Einrichtung passt?
Dann kommen Sie zum
PLAMECO-Fachbe t r ieb
Münster. Hier wird nach
dem Plameco-System gear-
beitet. Dieses System bietet
eine neuartige Decke, die es
auf Wunsch mit integrierter
Beleuchtung gibt. Sie verleiht

jedem Raum eine völlig neue
Ausstrahlung. Die Decke
kann innerhalb eines Tages
montiert werden, ohne dass
das Zimmer ausgeräumt
werden muss. Eine Plameco
Decke besteht aus einem
hochwertigen Kunststoff und
ist in über 90 Farben und
Varianten, mit oder ohne
Verzierung erhältlich. Pas-
send zu jedem Wohnstil, ob
klassisch oder supermodern.
Stimmungsvolle Akzente
setzt eine nach Ihren Wün-
schen installierte Beleuch-
tung. Alle Leistungen gibt
es komplett und aus einer
Hand! Weitere Vorteile die-
ser Designerdecke liegen in
der Beschaffenheit des Mate-
rials, denn Plameco-Decken
sind hygienisch, staubdicht,

antistatisch und pflegeleicht.
Als besonders wichtig für den
Einsatz in Küche oder Bade-
zimmer erweist sich, dass
jede Decke auch schimme-
labweisend sowie algen- und
bakterienfrei ist. Weiterhin
ist das Material unempfind-
lich gegenüber Hitze, Kälte,
Feuchtigkeit oder Trocken-
heit. Die vielseitigen Anwen-
dungsmöglichkeiten der Pla-
meco-Decke sind die ideale
und langlebige Lösung für
jede Zimmerdecke.
Die Herren Hilwerling und
Gehrmann laden dieses Wo-
chenende zu einem Besuch
in ihren Ausstellungsraum
im Höltenweg in Münster ein.
Denn von 10.00 bis 17.00
Uhr wird dort die Neueröff-
nung gefeiert.

PLAMECO-Fachbetrieb Münster, Höltenweg 97, 48155 Münster
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 0251/67499144

Samstag, 10.9. und Sonntag, 11.9. von 10.00–17.00 Uhr

Oliver Gehrmann und
Michael Hilwerling (v. l. n. r.)

Frührentner

– steuerlich absetzbar –

Tel. 0171/ 1922353

übernimmt sämtliche Pflaster- u.
Gartenarbeiten

(Hecken- und Strauchschnitt,
Terrassen, Wege, Neuanlagen,

Ausschachtungen usw.).
Mit Abtransport und Entsorgung.
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Es geht aber auch
anders, informiert
die Berufsgenos-
senschaft für Ge-
sundheitsdienst

und Wohlfahrtspflege (BGW).
SokannmanseineHaut inder
warmen Jahreszeit schützen.
 Handschuhe tragen: Teil-
beschichtete Schutzhand-
schuhe aus Textil halten zum
Beispiel beim Materialtrans-
port, bei der Gartenarbeit oder
bei der Fahrradreparatur
Schmutz von der Haut fern.
Außerdem schützen solche
Handschuhe, die es in ver-
schiedenen Stärken gibt, vor
Verletzungen. Für das Hantie-
ren mit Reinigungsmitteln
und anderen
Alltagsche-
mikalien
empfehlen
sich chemi-
kalienbeständige Schutz-
handschuhe. „Allerdings soll-
te man flüssigkeitsdichte
Handschuhe nur so lange wie
erforderlich tragen“, rät Ale-
xandra Morch-Röder, Präven-
tionsexpertin der BGW. „Denn
die Haut schwitzt darin – und
auch Feuchtigkeit greift deren
natürliche Schutzschicht an.“
 Hände schonend wa-
schen: Händewaschen ist im
Alltag unverzichtbar, sollte
aber möglichst schonend er-
folgen. Lauwarmes Wasser
entzieht der Haut nicht so viel
Fett wie heißes Wasser. „Und

man verwendet am besten
eine pH-hautneutrale Wasch-
lotion“, erklärt Morch-Röder.
„Sie schadet dem schwach
sauren Film auf der Hautober-
fläche, der Bakterien abwehrt,
weniger als eine alkalische
Seife.“ Auf den Einsatz von
Bürsten und groben Reini-
gungspasten sollte man ver-
zichten, diese rubbeln die
Schutzschicht der Haut zu-
sätzlich ab. „Besser ist es, star-
ken Schmutz von vornherein
von den Händen fernzuhal-
ten“, so die Expertin.
 Schmuck ablegen:
Schmuck an Händen und
Unterarmen erhöht bei vielen
manuellen Tätigkeiten die

Unfallge-
fahr. Außer-
dem setzt
sich leicht
Schmutz da-

runter fest, der dieHaut reizen
kann. „Am besten legt man
solche Accessoires vor Tätig-
keitsbeginn ab“, empfiehlt
Morch-Röder. „Auch beim
Händewaschen stören Ringe,
Armbänder und Uhren.
SchmutzundKeimeoder auch
Reste der Waschlotion bleiben
oft darunter hängen. Außer-
dem hält sich dort noch lange
nach dem Händewaschen ein
Feuchtigkeitsfilm.“
 Hände eincremen: Um
sich von Strapazen wie dem
Kontakt mit Feuchtigkeit oder
mechanischen Belastungen

richtig zu erholen, braucht die
Haut Unterstützung. Das leis-
ten Pflegemittel, die rückfet-
tende Substanzen enthalten.
„Am besten trägt man sie so-
wohl nach der Tätigkeit als
auch abends vor dem Schla-
fengehen auf“, so die Expertin
der BGW. „Denn über Nacht
kann die Creme einwirken.“
 Auf Sonnenschutz ach-
ten: Handschuhe hin, Hand-
creme her – bei alledem darf
der Sonnenschutz nicht ver-
gessen werden. Am intensivs-
ten ist die Strahlung zwischen
11 und 15 Uhr. Aber auch jen-
seits dieses Zeitfensters
braucht die Haut einen wirk-
samen Schutz vor UV-Strah-
lung. Wie lange man in der

Sonne bleiben kann, ohne
einen Sonnenbrand zu be-
kommen, hängt insbesondere
vom Hauttyp und der Stärke
des Sonnenschutzmittels ab.
Bei Menschen mit heller Haut
beispielsweise beträgt die
Eigenschutzzeit im Sommer
weniger als 15 Minuten. Wer
eine mittlere Hautfarbe hat,
kommt auf bis zu 30Minuten.
Der Lichtschutzfaktor des
Sonnenschutzmittels gibt an,
wievielmal so lange man un-
gefähr – durch die entspre-
chende Creme geschützt – in
der Sonne bleiben kann.

Neben der Sonne gibt
es weitere Sommer-Ge-
fahren für die Haut. Ob
Gartenarbeit, Renovie-
rungen oder Fahrradre-
paraturen: Es gibt viele
Tätigkeiten, bei denen
man sich so richtig die
Hände schmutzig und
kaputt machen kann.

Gut einseifen: Richtiges Hände­
waschen beseitigt Krankheits­
eeerrrreeegggeeerr... FFoootttooo::: KKaaaii RReeemmmmeeerrsss///dddpppaaa

Alles hängt vom Hauttyp ab

So schützt man
seine Haut in
der warmen
Jahreszeit

Natürliche
Schutzschicht „

Auch beim Hände-
waschen stören

Ringe, Armbänder
und Uhren.

Schmutz und Kei-
me oder auch Reste

der Waschlotion
bleiben oft da-
runter hängen.

Alexandra Morch­Röder„

Fett und
Zucker
Fertige Gemüsechips sind

sehr ballaststoffreich.
Dennoch sollten Gemü-

sechips nicht als vermeintlich
gesunder Snack zwischen-
durch geknabbertwerden. Der
Grund: Mit etwa 30 Gramm
Fett pro 100 Gramm sind Ge-
müsechips aus der Tüte eben-
so fettreich wie die Kartoffel-
varianten. Das hat ein Markt-
check der Verbraucherzentra-
le Rehinland-Pfalz ergeben.
Für ihren Test überprüften sie
elf Produkte aus dem Handel.
Chips aus Möhre, Pastinake
oder Roter Bete werden erst
durch das Frittieren in reich-
lich Öl knusprig. Außerdem
enthalten die Snacks sehr viel
Zucker: Manche Variante ist
mit einem Gehalt von 30 Pro-
zent so zuckerreich wie bei-
spielsweise Kekse. (dpa)

i in
fo@ashtangayogajetzt.de
ull Ulla La nghe ,

Yogalehrerin

Ulla Langheim – Yogalehrerin
Tel.: 02538 – 618

Mobil: 0173-2634 375
info@ashtangayogajetzt.de

www.ashtangayogajetzt.de

Kurs für Einsteiger
ab Montag, 12. 9. 2016

17.45 – 19.00 Uhr, 10×, 130,– €

Yogaraum Rinkerode

Pankratius-Kirchplatz 6
48317 Drensteinfurt /Rinkerode

Telefon 0 25 38 / 9158 00

Praxis für

Krankengymnastik
Lymphdrainage und

Osteopathie

Adelheid Terhorst

www.massage-ascheberg.de
Wellness-Massagepraxis
Marion Hessing
Telefon 02593 -9589058
Termine nach Vereinbarung!
Biete 17 · 59387 Ascheberg

NordholterWeg 7 • 48317 Drensteinfurt • Tel.: 02387-1059

Praxis für therapiergoE FrankWeckwerth

Praxis für Physiotherapie
Christiane Hügemann

Kosmetikstudio Heike Kluge
Tel.: 02599/8799089
Mobil: 0163/3903405
info@kosmetik-kluge.de
www.kosmetik-kluge.de

NEU
BEETOX AGE REVERSE
Effektvolle Verwöhnbehandlung
mit Ultraschall und der
Proline-Cellulose-Maske
für eine glattere,
straffere Haut. 79€

... gut gehen – gut aussehen!

Tu deinen Füßen
etwas Gutes!

gehen gut aussehen!

• Individuelle Einlagen
• Digitale Fußdruckmessung
• Podologische Fußbehandlung
• Modische Komfortschuhe
• Diabetes Versorgungen u.v.m.

Wolbecker Str. 4 - 48324 Albersloh
Tel.: 0 25 35 - 400
www.bitter-schuhtechnik.de

Orthopädie – Schuhtechnik Podologische Praxis
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Radeln für
Einsteiger
In den Alltag integrieren

In den Radsport einzustei-
gen, setzt wenig Leistungs-
fähigkeit voraus, denn die

Intensität kann nach und
nach gesteigert werden.

„Die Beanspruchung der Ge-
lenke ist deutlich geringer als
beim Laufen, da etwa 60 bis 70
Prozent der Last vom Rad ge-
tragen werden“, sagt Prof.
Ingo Froböse von der Deut-
schen Sporthochschule Köln.
So kann sich der Körper all-
mählich an die Belastung ge-
wöhnen.

Wer den Weg zur Arbeit mit
dem Fahrrad zurücklegt,
stärkt damit die Bein- und Rü-
ckenmuskulatur und fördert
die Herzfunktion. „Die zusätz-
liche Muskulatur sorgt dafür,
dass der Fettstoffwechsel bes-
ser läuft“, erklärt Froböse.
„Durch die körperliche An-
strengung nimmt zudem
unsere Stressresistenz zu.
Denn die angestauten Stress-
hormone werden aus dem
Körper gestrampelt.“

Einsteiger sollten zu Beginn
zwei bis drei Mal in der Woche
20 bis 40 Minuten auf dem Rad

trainieren. Der Weg zur Arbeit
bietet die Möglichkeit, das
Training in den Alltag zu in-
tegrieren. Die Intensität sollte
relativ niedrig sein. „Am bes-
ten ist es, so zu fahren, dass et-
wa 50 bis 60 Prozent der Leis-
tungsfähigkeit ausgeschöpft
werden. Nach etwa sechs Wo-
chen kann man dann die Dau-
er auf bis zu 90 Minuten stei-
gern und bei einer Intensität
von 60 bis 75 Prozent trainie-
ren“, rät der Experte. (dpa)

Durstlöscher an
heißen Tagen

Der Sommer wartet zum
Ende hin nochmal mit ein
paar heißen Tagen auf. „Da-
mit man sich auch bei Hitze
noch spitze fühlt, sollten ge-
eignete Durstlöscher immer
zur Hand sein“, rät die Ver-
braucherzentrale NRW.

Mineralwas-
ser, Trink-
wasser, un-
gesüßte
Kräuter-

und Früchtetees sowie Obst-
saft- und Fruchtsaftschorlen
sind ideale Erfrischungen, um
Flüssigkeitsverluste auszu-
gleichen und den Mineral-
stoffhaushalt im Gleichge-
wicht zu halten. Wer nicht auf
eine reichliche Flüssigkeits-
aufnahme bei sommerlichen
Temperaturen achtet, dessen
Organismus spielt nach kur-
zer Zeit verrückt. Kopfschmer-
zen und Kreislaufprobleme
können dann unangenehme
Folgen sein. Die Verbraucher-
zentrale NRW gibt einige
Tipps, damit Alt und Jung bei
heißen Temperaturen keinen
Flüssigkeitsverlust erleiden.
 Mehr und regelmäßig

trinken: Anderthalb bis zwei
Liter Flüssigkeit sollten es täg-
lich schon sein, um den Was-
serhaushalt des Körpers im
Gleichgewicht zu halten. An
heißen Tagen oder bei großen

Anstrengungen braucht der
Körper jedoch mehr: Je nach
Körpergröße und Aktivität
kann der Flüssigkeitsbedarf
aufs Drei- bis Vierfache an-
steigen. Regelmäßiges Trin-
ken ist wichtig, um die beim
Schwitzen ausgeschiedenen
Mineralstoffe zu ersetzen. Am
besten sollte man morgens
mit einem großen Glas Lei-
tungswasser in den Tag star-
ten, um das nächtliche
Schwitzen auszugleichen.
Dann über den Tag verteilt re-
gelmäßig trinken, möglichst
bevor ein Durstgefühl auftritt
und der Mund trocken ist.
Eine regelmäßige Flüssig-
keitszufuhr beugt Kopf-
schmerzen, Schwindel und

Kreislaufproblemen vor.
 Geeignete Durstlöscher:

Wasser ist ein einfacher und
gut verfügbarer Durstlöscher.
Ob stilles Leitungswasser oder
eher ein Mineralwasser mit
oder ohne Kohlensäure den
Durst löschen, ist Ge-
schmackssache. Aromatisch
aufpeppen kann man Lei-
tungs- und Mineralwasser
mit einigen
Stückchen
Obst. Erfri-
schungsge-
tränke erfül-
len ihren Zweck, wenn sie
nicht zu süß, sondern eher et-
was sauer, wenig intensiv und
kalorienarm sind. Das kriegt
man hin, etwa indem man
selbstgepressten Orangen-
oder Zitronensaft mit Wasser
oder Tee mischt und leicht ge-
kühlt trinkt. Für Tee-Mixturen
eignen sich Kräuter- und
Früchtetees sowie Schwarz-
und Grün-Tee, frische Minze
oder Zitronenmelisse. Geras-
pelter Ingwer verleiht Wasser
ebenfalls ein erfrischendes
Aroma. Hits für Kids: pürierte
oder ganze Früchte im Eis-
würfelbehälter einfrieren. Die
Obstwürfel sind nicht nur
cool, sondern sorgen für Ge-
schmack. Erfrischend ist auch
eine leichte Obstsaftschorle,
gemischt aus einem Teil Saft
und drei oder vier Teilen Was-

ser. Auch ein Schuss Sirup aus
Rhabarber, Holunderblüten
oder Beerenfrüchten verwan-
delt Mineralwasser in ein le-
ckeres Getränk.
 Warme oder kalte Ge-

tränke: Hände weg von eisge-
kühlten Erfrischungsgeträn-
ken: Sie löschen den Durst nur
kurzfristig und können
außerdem Magenbeschwer-

den hervor-
rufen. Als
Faustregel
gilt: Geträn-
ke sollten

nicht zu heiß und nicht zu kalt
sein. Sehr heiße Getränke ver-
stärken das Schwitzen und
bringen den Körper auf Hoch-
touren. Sehr kalte Getränke
geben dem Körper das Signal,
mehr Wärme zu erzeugen und
können den Kreislauf belas-
ten. Daher nicht zu viel Eis in
Getränken verwenden.
 Wasserhaltiges essen

und maßvoll Sport treiben:
Wasserreiche Lebensmittel
wie Melone, Gurken und To-
maten versorgen den Körper
ebenfalls mit Flüssigkeit und
eignen sich besonders bei Hit-
ze zum Verzehr. Aktive Frei-
zeitsportler verlieren pro
Stunde zwischen einem hal-
ben und anderthalb Liter an
Flüssigkeit. Dieser Verlust
sollte durch regelmäßiges
Trinken kleiner Mengen wäh-

rend der sportlichen Aktivität
ausgeglichen werden. Tipp:
Eine kleine Prise Salz oder
eine hoher Mineralgehalt im
Wasser hilft, den Salzverlust
auszugleichen.

www.verbraucherzentrale.nrw

Viel trinken ist wichtig an heißen Tagen. Foto: Franziska Gabbert/dpa

Einlagerungen
vorbeugen

Wassereinlagerungen in der
Schwangerschaft entstehen ganz
unabhängig vom Trinken und
von der Salzaufnahme. Um vor­
zubeugen sei es günstig, mög­
lichst nicht über längere Zeit zu
stehen, viel zu gehen und sich
viel zu bewegen. Darauf weist
Christian Albring, Präsident des
Berufsverbandes der Frauenärzte,
hin. Außerdem sollten Betroffene
im Sitzen die Beine hochlegen
und sie wenn möglich häufiger
am Tag kalt abduschen. (dpa)

Zur Sache

„
Damit man sich
auch bei Hitze

noch spitze fühlt,
sollten geeignete
Durstlöscher im-
mer zur Hand

sein.“
Verbraucherzentrale NRW„

Pürierte Früchte
einfach einfrieren

Mineralwasser,
Kräutertees und
SSSaaaffftttsssccchhhooorrrllleeennn

Oase
Wellness

Raiffeisenstr. 4b · Drensteinfurt
Tel. 02508 / 99 76 35
www.wellness-oase.net

FITNESS GESUNDHEIT VITALITÄT

Starten Sie
jetzt!

4 Wochen

für20,– E!
bis 30.9.20

16 für Nicht
mitglieder

ab 18 Jahre

Schnupper-
Angebot

# Deutschland trainiert
Fitness- & Gesundheits-

training
• Sauna • vielseitige Kurse

• Wellness-Massage • Getränke

Termine bitte nach Vereinbarung unter

Mobil 01 52 / 33 61 63 80
Nadia Hofmann · Siekenkamp 38a · 59387 Ascheberg

● Nagelmodellage
● Fußfrench
● Dauerhafte
Wimpernverlängerung

Termine
nach Vereinbarung

Münsterstr. 20/22 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508 - 625
Salon Dietze – Inh. Marita Dietze

WENN DU EINE

FÄRBE SIE UM.
PECHSTRÄHNE HAST, Wir helfen und begleiten gerne

bei körperlichen Schmerzen,
Haltungsproblemen und

Bewegungseinschränkungen.

Ihre Albersloher
HeilpraktikerPraxis

Auf der Bree 28
48324 Sendenhorst-Alberrrssslooohhh
fon 02535/959152
info@heilpraktikerpraxis-bulik.de wwwwwwwww...hhheeeiiilllppprrraaakkktikerpraxis-bulik.de

American Chiropractic
COMPUTER SCAN aus USA
gibt mehr Klarheit bei ...

. . . RÜCKENSCHMERZEN, Nacken-, Schulter- und Armschmerzen,
Taubheit / Kribbeln in Armen / Beinen, Blasenschwäche, Magenschmerzen

. . . MIGRÄNE, SCHWINDEL, Kopfschmerzen, Tinnitus

. . . KONZENTRATIONSMANGEL UND SCHULISCHER
LEISTUNGSABFALL, Stottern, häufige Ohrinfekte

Konermannstraße 16
59387 Ascheberg

Fon 0 25 93 / 92 88 68

Schmerzlos und strahlenfrei analy-
siert das neuartige Diagnosegerät
objektiv die Funktion des Nerven-
systems. Der Patient versteht sein
Problem erstmals durch einfache,
farbliche, grafische Darstellung.

„Nervenblockaden sind
häufige Ursachen der ge-

nannten Symptome“ klären
Dr. of Chiropractic USA auf.

Amerikanische Chiropraktik

Chiropraktikerin • Heilpraktikerin

Angebot
Statt 50,- €

jetzt nur

30,-€
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Kerstin Haag

Telefon 0 25 08. 9903-12

E-Mail anzeigen@

dreingau-zeitung.de

Nicole Evering

Telefon 0 25 08. 9903-99

E-Mail redaktion@

dreingau-zeitung.de

I AHRE NSPRECHPARTNER
für gewerbliche Anzeigen und Redaktion



Tel. 0163/7182216 bei Obmann
ManfredMöllers möglich. Au-
ßerdem liegt eine Liste im
Boulodrom aus.

naturgegebene Plätze handelt,
die sicherlich nicht alle so
leicht wie die Plätze im Boulo-
drom zu bespielen sind“, teilt
Thomas Volkmar mit. Gegen
15 Uhr ist eine Kaffeepause ge-
plant, bevor die Spielrunden
zwei und drei ausgetragen
werden. Gegen 18 Uhr ist die
Siegerehrung, mit einem
Grillabend wird der Tag aus-
klingen. Als Ehrenpreise stellt
ein Sponsor aus Dortmund

Fruchtkörbe
zusammen.
Für diejeni-

gen, die
nicht selbst

nach Mersch kommen, könn-
te eine Hin- und Rückfahrt or-
ganisiert werden. Um planen
zu können, ist eine Voranmel-
dung notwendig. Dabei sollte
auch angegeben werden, ob
eine Teilnahme am Grillen
und/oder der Fahrservice ge-
wünscht wird. Anmeldungen
sind bis zum 14. September per
E-Mail an klack09@sv-
drensteinfurt.de und unter

Die Verantwortlichen von
„Klack ‘09“ steckenmitten in
den Vorbereitungen für das
nächste Turnier.

DRENSTEINFURT. Normal-
erweise finden die von den
Boulefreunden des SVD orga-
nisiertenWettbewerbe auf der
eigenen Anlage im Erlfeld
statt, beim Turnier am Sams-
tag, 17. September, ist das an-
ders. Austragungsort ist das
Gelände des
Wasser-
schlosses
Haus Venne
in Mersch.
Nach einem kurzen Rund-

gang unter der Leitung der
Boulekollegin Gertrud Diet-
rich beginnt um 14Uhr die ers-
teRunde.Gespieltwird imMo-
dus Doublette mit wechseln-
den, zugelosten Partnern. Auf
dem Gelände rund um das
Schloss werden verschiedene
Spielplätze vorbereitet. „Die
Teilnehmer müssen sich da-
mit abfinden, dass es sich um

Sport Mittwoch, 7. September 2016

Hängen geblieben – die schnelle Woche

Neue Trikots für Fortuna-Herren
Die Fußballer der ersten Mannschaft von Fortuna Walstedde können
sich über neue Trikots freuen. Der Versicherungs­ und Finanzdienstleis­
tungsvertreter Stefan Weiß (2.v.r.) sponserte die grauen Sporthemden.
Als Dankeschön überreichte Kapitän Daniel Budde (M.) ein kleines Prä­
sent von der Mannschaft. Zudem dankte auch Fortuna­Geschäftsführer
Hermann Tiggemann (r.) dem Sponsor. Sportlich sind die Walstedder
eher durchwachsen in die Saison gestartet. Aus vier Spielen holten sie
einen Sieg, zwei Remis und eine Niederlage. Foto: Beckmann

RVR-Reiter noch
gut in Form
RINKERODE. Die RVR­Nachwuchs­
abteilung war am Wochenende
in Amelsbüren am Start. Charlot­
te Voß mit „Shadow“ (WN 7,2)
und Melissa Hornert mit „Brita­
nia“ (WN 7,4) sicherten sich in
ihren Altersklassen jeweils den
Bronzerang. Die silberne Schleife
im Springreiterwettbewerb ging
an Linus Surmann mit „Ghandy“
(WN 7,0). Jolina Hornert erritt
sich mit „Britania“ außerdem
den zweiten Platz in einem Dres­
surreiterwettbewerb (WN 6,7). In
Hamm­Rhynern erreichte Lisanne
Schlieper mit „Franzi“ in einem
Dressurwettbewerb der Kl. E den
zweiten Rang (WN 7,4). In Ost­
bevern siegte Linus Surmann mit
„Ghandy“ in einem Reiterwettbe­
werb (WN 8,0).

Saison eröffnet
Der SV Rinkerode veranstaltete
für die Fußballjugend ein ver­
einsinternes Saisoneröffnungstur­
nier. „Gerade der Zusammenhalt
zwischen unseren Jugendmann­
schaften ist uns extrem wich­
tig“, sagte Jugendobmann Peter
Zillmann. Foto: Verein

Fest zum
Abschluss
RINKERODE. NachdemEnde

der Ligaspiele freut sich der TC
Rinkerode auf das Abschluss-
fest am Samstag, 10. Septem-
ber, mit den Endspielen der
Vereinsmeisterschaften.
Nach insgesamt270Matches

stehen die Finalisten zum Teil
fest. Im Herreneinzel (offene
Klasse) hat esMikeMathis ins
Endspiel geschafft. Sein Geg-
nerwird in dieserWochenoch
ermittelt. In der Herren AK50
stehen sich TCR-Vorstands-
chef Bernd Horstkötter und
Neuzugang Dirk Herweg
gegenüber. Bereits zum drit-
ten Mal könnte Tessa Schipke
ihren Titel verteidigen. Die
weitere Finalistin wird noch
gesucht. Das Damendoppel
bestreiten Tanja Fallenberg/
Micha Pinnekamp gegen Tes-
sa Schipke/Nicole Theiner. Im
Endspiel der Herren stehen
Felix Aupke/Peter Sasse. Die
Gegner werden am Freitag er-
mittelt. Im Mixed treten Basti
Langheim/Sonja Niepagen-
kemper gegen Felix Aupke/
Birgit Becker an.
Der Endspieltag, der sport-

lich um 13 Uhr beginnt, endet
mit der „White Night“. Wer
zum Abendessen bleibt, sollte
sich in die Anmeldeliste (Club-
haus) eintragen.

Boule-Gruppe
trifft sich eher

WALSTEDDE. Der Boule­Abend
von Fortuna Walstedde startet
ab sofort eine Stunde eher. Treff
ist nicht mehr montags um 18,
sondern um 17 Uhr am Vereins­
heim. „Wer es um diese Zeit
nicht schafft, kann aber auch
gerne etwas später dazu stoßen“,
heißt es in der Ankündigung der
Boule­Gruppe. Neue Mitspieler
sind jederzeit willkommen.

Info
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Spiel am Schloss
Boule: 1. Haus­Venne­Cup des SVD

Kaffeepause
und Grillabend

www.ag-muensterland.de
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Gartenträume im Herbst
AUFLAGE
ca. 300.000
Exemplare

UNSERE NÄCHSTE SONDERBEILAGE

Wenn sich die kalte Jahreszeit nähert, beginnt für Gartenbesitzer der Endspurt:

Die Pflanzzeit für die Frühjahrsblüher beginnt vor dem ersten Frost. Beete, Rasen und

Gehölze müssen sorgsam auf den Winter vorbereitet werden. Mit Tipps für die richtige

Pflanzenpflege im Herbst bereiten wir den Wachstumsstart im Frühjahr vor.

Diese Sonderbeilage erscheint am Sonntag 2. und Mittwoch 5. Oktober 2016

Ihre Ansprechpartnerin

Kerstin Haag

Tel. 02508 /9903-12
Fax 02508 /9903-40

Tschüss Jutta
Petra und Bernhard

Unsere geliebte Schwester hat den Kampf
gegen ihre schweren Brandverletzungen

verloren.

Jutta
Meyer-Pletzer

* 1. Mai 1960 † 1. September 2016

Jutta
Meyer-Pletzer

* 1. Mai 1960 † 1. September 2016

Plötzlich ist unsere gemeinsame Zeit zu Ende.

In Liebe:

Dieter
Jonas und Janina
Kathrin und Mark

Marilena
Lisa

Die Trauerfeier, zu der wir herzlich einladen, ist am Dienstag, dem 13. September
2016, um 14.00 Uhr in der Friedhofshalle, Hohe Ward, Am Waldfriedhof 20,
48165 Münster-Hiltrup.

Die Urnenbeisetzung findet später in aller Stille statt.

Das einzig Wichtige im Leben
sind Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen,

wenn wir ungefragt weggehen
und Abschied nehmen müssen.

Albert Schweitzer

Sucht die schönsten Kleider raus
und kommt in den hellsten Farben –
wie tausend Lichter in der Nacht.

Sarah Connor

Josef Ulrich
Austrup

* 11. März 1927 † 5. September 2015

Gegangen bist du aus unserer Mitte,
aber nicht aus unserem Herzen.

Drensteinfurt, im September 2016

In liebevollem Gedenken und
dankbarer Erinnerung feiern wir das

erste Jahres-Seelenamt
am Samstag, dem 10. September 2016

um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Regina in Drensteinfurt.

Hierzu laden wir herzlich ein.

Im Namen der Familie

Cäcilia Austrup

Für eine Welt, die zusammenhält

www.aswnet.de

Helfen Sie nachh
altig!
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Kurz
notiert

Drei Termine fürs
Sportabzeichen

SENDENHORST. Der Sportabzei­
chen­Stützpunkt teilt mit, dass
2016 noch drei Abnahmetermine
stattfinden. Am heutigen Mitt­
woch starten ab 18 Uhr im Sport­
zentrum Jahnstraße die Abnahmen
für Kraft, Schnelligkeit und Koordi­
nation. Etwa gegen 19 Uhr erfol­
gen die Langläufe auf dem Sport­
gelände Westtor. Die beiden wei­
teren Termine sind am 21. Sep­
tember und 5. Oktober. Am 24.
September wird noch einmal die
Radfahrprüfung abgenommen.

Bock auf Flutlicht
SVR: Keine Angst vorm Spitzenreiter /Davaren Außenseiter, GWA noch ohne Makel

Kreisliga A2 Münster: SV
Rinkerode – SV Bösensell
(heute, 19.30 Uhr).
Dass seine Mannen Bock auf

Flutlichtpartien haben, davon
konnte sich SVR-Coach Kolja
Zeugner vergangenen Mitt-
woch überzeugen. Da vermö-
belte Rinkerode den ambitio-
nierten A-Ligakonkurrenten
SC Nienberge 5:0.
Heute nun an gleicher Stelle

das Top-Spiel in der Meister-
schaft, der Vierte hat den der-
zeit Klassenbesten zuGast. Bö-
sensell kommt zwar mit der
Idealpunktzahl (neun Zähler
aus drei Spielen), ist aber laut

Zeugner „si-
cher keine
Übermann-
schaft“. Die
eigene Elf ließ
am Sonntag
beim TuS Al-

tenberge II (0:1) „unnötiger-
weise“ die ersten Zähler lie-
gen, „auch dort hätten wir ge-
winnen können“.
Zum Personal: Keeper Benja-

min Dautanac (Schulterprel-
lung) falle „zu 99 Prozent“ aus,
so der Coach, um den sehr
wahrscheinlich freien Platz
zwischen den Pfosten streiten
Steffen Rips und Routinier
Frank Hälker. Sicher fehlen
werden die Langzeitverletzten
JonasDirkerund JanWortköt-
te (beide Kreuzbandriss), Se-
bastian Meyer hat seinen

Muskelfaserriss auskuriert
und steht wieder zur Verfü-
gung.

DJK Wacker Mecklenbeck –
SV Davaria Davensberg (Don-

nerstag, 19.30
Uhr).
Nicht weni-

ge halten Wa-
cker Mecklen-
beck für einen
ernsthaften

Titelanwärter. Auch Serdar
Atalan, Coach des SV Davaria
Davensberg,weißumdie Stär-
ken des Bezirksliga-Abstei-
gers: „Wacker hält sich in der
Liga bis dato schadlos, hat
auch im Pokal in Albachten
gewonnen. Insofern sind wir
morgen Abend sicher in der
Außenseiterrolle.“ Einerseits.
Andererseits spieleMecklen-

beck trotz maximaler Ausbeu-
te die Gegner „ja nicht an die
Wand“. Ganz chancenlos sei-
en die Davaren also nicht in
der Begegnung beim Tabellen-
zweiten.
Zumal die Davensberger

zwar noch auf den ersten Sieg
warten, ihren Coach bislang
aber durchaus überzeugt ha-
ben. Ausnahme: die zweite
Hälfte am Sonntag beim 0:2 in
Hiltrup, „die war richtig
schwach. Wobei wir das
Match bis zur Pause längst zu
unseren Gunsten hätten ent-
scheiden können.“

Womit Atalaneinenwunden
Punkt anspricht, die Chancen-
verwertung: „Schon gegen
Selm und Herbern hätten wir
mehr aus unseren Möglich-
keiten machen müssen.“

Nicht zur Verfügung stehen
Davensbergs Trainer inMüns-
ter Hakki Atalan (gesperrt)
und Rojhat Atalan (verletzt),
dafür ist Rassam Hassanza-
deh Ashrafi zurück im Kader.

Kreisliga B3: DJK GW Albers-
loh – FC Nordkirchen II (Don-
nerstag, 19.45 Uhr).
Knipsendie eigenenStürmer

in drei Begegnungen ein Dut-
zendmal, ist der Trainer, mag
man meinen, rundum zufrie-
den. Nicht so Omid Asadolla-
hi, Chefcoach des B-Ligisten
GW Albersloh. Der Erfolg sei-
ner Elf am Sonntag beim TuS
Ascheberg II (2:0) „hätte deut-
lich klarer
ausfallen
müssen“, fin-
det Asadolla-
hi.
Was natür-

lich nicht hei-
ße, dass vor dem morgigen
Heimspiel in Albersloh allein
über dieHöhe des Sieges gegen
die Reserve des FC Nordkir-
chen diskutiert werde. „Wir
nehmen jeden Gegner ernst“,
verspricht der Trainer der
Grün-Weißen. Verteidigt der
Co-Spitzenreiter indes weiter
so stabil wie in den Vorwo-
chen (noch kein Gegentref-
fer!), wird es für das Team aus
der Schlossgemeinde schwer,
denHausherren Zählbares ab-
zunehmen. Albersloh ist bis
auf UrlauberMarcel Kirchhoff
und Janis Kröger (verletzt)
vollzählig. (flo)

In den Kreisligen A und
B des Fußballkreises
Münster wird der 1.

Spieltag nachgeholt, der
wegen der Sommerfe-

rien verlegt wurde. Der
SV Rinkerode ist an die-
sem Mittwoch im Ein-
satz, Davaria Davens-

berg und GW Albersloh
spielen morgen.

Dominik Grünhagel (gelber Dress) und Co. haben
hhheeeuuuttteee SSSpppiiitttzzzeeennnrrreeeiiittteeerrr BBBööössseeennnssseeellllll zzzuuu GGGaaasssttt... FFFoootttooo::: mmmaaakkk

Anmelden für
DJK-Kurse

DRENSTEINFURT. Nach der Som­
merpause starten in der Gymnas­
tikhalle der KVG­Grundschule nun
wieder die Kurse der DJK Olympia.
Unter anderem gibt es die Ange­
bote „Rücken­Fit“, „Aerobic Mix“,
„Bauch, Beine, Po“ oder „Rücken
Aktiv“. Auskunft und Anmeldung
bei S. Take Camacho, Tel. (02508)
1342, djk­kurse@gmx.de.

Fußball

Fortuna Walstedde

Donnerstag
• SuS Enniger – E1, 17.30 Uhr
• Sünninghausen – Damen, 19 Uhr

SV Rinkerode

Mittwoch
• U19 – 1. FC Gievenbeck, 18 Uhr
• SV Herbern – U17, 18 Uhr

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag 10.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 17.00 Uhr
Sonntag (Schautag) 9.00 – 17.00 Uhr

Garten & Leben GmbH
Gewerbepark am Espenhof
Rickermanns Esch 2–4

49549 Ladbergen

www.gartenundleben.de
info@gartenundleben.de

Telefon +49 5485 83444 - 0
facebook.de/gartenundleben

Preise inklusive Mehrwertsteuer · Transportpauschale 100 €

Terrassenüberdachungen aus Holz und Aluminium · Gartenzimmer und Carports · Block- und Gartenhäuser
Zaunelemente, Palisaden, Terrassendielen und -böden · Gestaltungs-, Zier- und Terrassenpflaster aus Beton und Keramik

Mauern, Stufen, Stelen und Blumenkübel · Lounge- und Gartenmöbel · Spieltürme und Schaukeln für Kinder

Bis zu einer Breite von 700 cm, einer Tiefe von 500 cm und mit fünf hochwertigen Varianten Polycarbonat-Dacheindeckungen erhältlich!

Ideenvielfalt für Ihren Garten auf 10.000m2

Die schönste Outdoor-Gartenaustellung im
Kreis Münster, Osnabrück und Steinfurt!

300 x 200 cm 1.440,00 €
400 x 200 cm 1.724,00 €
500 x 200 cm 2.059,00 €
600 x 200 cm 2.128,00 €
700 x 200 cm 2.603,00 €

300 x 250 cm 1.523,00 €
400 x 250 cm 1.809,00 €
500 x 250 cm 2.168,00 €
600 x 250 cm 2.452,00 €
700 x 250 cm 2.737,00 €

300 x 300 cm 1.654,00 €
400 x 300 cm 1.977,00 €
500 x 300 cm 2.375,00 €
600 x 300 cm 2.698,00 €
700 x 300 cm 3.020,00 €

300 x 350 cm 1.786,00 €
400 x 350 cm 2.147,00 €
500 x 350 cm 2.582,00 €
600 x 350 cm 2.945,00 €
700 x 350 cm 3.305,00 €

300 x 400 cm 1.916,00 €
400 x 400 cm 2.316,00 €
500 x 400 cm 2.788,00 €
600 x 400 cm 3.192,00 €
700 x 400 cm 3.590,00 €

300 x 450 cm 2.817,00 €
400 x 450 cm 3.381,00 €
500 x 450 cm 4.019,00 €
600 x 450 cm 4.585,00 €
700 x 450 cm 5.146,00 €

300 x 500 cm 3.014,00 €
400 x 500 cm 3.631,00 €
500 x 500 cm 4.322,00 €
600 x 500 cm 4.942,00 €
700 x 500 cm 5.555,00 €

Über 150 verschiedene Bodenbeläge!
Pflastersteine, keramische Platten, Holzböden und mehr!

Exklusive Aluminium-Überdachung „Legend Edition“ mit Polycarbonatdach!
Hochwertige Terrassenüberdachung – sicher, stabil, stoßfest, leicht, gut isolierend und jedem Wetter gewachsen!

Passione Platte – keramische Platte
sehr großer Oberflächenvielfalt und vier Formatvarianten!

Planomauer – schafft ein modernes
Mauerbild in der Farbe Anthrazit, Format 60 x 15 x 15 cm

ab 44,95 €/m2

4,95 €/Stück

„Legend Edition“ Polycarbonatdach
auch Überdachungen mit Glasdacheindeckung erhältlich

ab 1.440 Euro
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Erlebnistag für
die Firmbewerber

ASCHEBERG. Zu einem gemeinsa­
men Erlebnistag sind alle diesjäh­
rigen Firmbewerber aus Davens­
berg und Ascheberg eingeladen.
Er findet am Samstag, 10. Septem­
ber, von 15 bis 18 Uhr im Pfarr­
heim St. Lambertus statt. Bei gu­
tem Wetter wollen die Davensber­
ger mit dem Fahrrad anreisen.
Unter dem Motto „Dem Fremden
begegnen“ werden sich die Ju­
gendlichen mit Aspekten der
Flüchtlingssituation beschäftigen.
Abschluss ist um 18.30 Uhr in der
mitgestalteten Vorabendmesse.
Dazu sind die Firmlinge aus St.
Benedikt eingeladen sowie alle
weiteren Interessierten.

Kurz
notiert

Werke von
Bach bis Reger
16. Sendenhorster Orgelherbst

SENDENHORST. Die Konzer-
te zum Sendenhorster Orgel-
herbst in St. Martin beginnen
am 11. September. Schwer-
punkte in diesem Jahr sind
„Liturgische Programmmu-
sik“ sowie die Orgelmusik des
Komponisten Max Regers,
dessen 150. Todestag in die-
sem Jahr begangen wird.
Stephan Leuthold, Domorga-

nist an St. Petri undDozent für
Orgel an der Hochschule in
Bremen, wird am Sonntag, 11.
September, um 19 Uhr das ers-
te Konzert spielen. In seinem
sehr abwechslungsreichen
Programm, das von Bach bis
Reger reicht, wird auch ein
Stück von Gulbins erklingen.
Am Sonntag, 25. September,

um19Uhr spielt Kirchenmusi-
ker Winfried Lichtscheidel
selbst. Es erklingt die Sym-
phonie Passion von Dupré, de-
ren Thematik sichmit der Ge-
burt, Kreuzigung und Auf-
erstehung Christi beschäftigt.

Das Konzert am Sonntag, 9.
Oktober, um 19 Uhr spielt Bert-
hold Labuda. Er istMusiker an
der Propsteikirche St. Stepha-
nus in Beckum und versierter
Konzertorganist. Der Schwer-
punkt dieses Konzertes wird
bei einem Werk von Charles
Tournemire liegen.
Der 16. Sendenhorster Orgel-

herbst wird am Sonntag, 23.
Oktober, um 19 Uhr von Lukas
Maschke, Kirchenmusiker
am St. Ludgerus-Dom in Bil-
lerbeck, beschlossen. Masch-
ke interpretiert unter ande-
rem Sätze aus der bekannten
Peer-Gynt-Suite von Grieg.
Karten kosten an der Abend-

kasse 8, ermäßigt 6 Euro.

An Santur und Oud
Im Garten der Musik­ und Kulturschule gibt es zwei Mal was zu hören

Ein interessantes Musik-
und Bühnenprogramm er-
wartet die Besucher der neu-
en Veranstaltungsreihe „One
World – One Stage“, die erst-
mals am Freitag, 9. Septem-
ber, um 19.30 Uhr im Garten
der Muko stattfindet.

SENDENHORST. Das Bürger-
zentrum Schuhfabrik Ahlen
und die Muko Sendenhorst
wollenmit dieser neuen Reihe
eine Plattform schaffen, um
diemusikalischen Kompeten-
zen von Geflüchteten sichtbar

zumachen. Qualitativ anspre-
chende Musik, bestehend aus
populären Liedern und Stü-
cken aus den jeweiligen Her-
kunftsländern der Musiker,
stehen auf dem Programm.
Der Abend wird von Hamed

Sepehripour an der Santur er-
öffnet. Es folgt mit Nadeem
Abdullah Abdakader ein Solist
an der Oud. Den Abschluss bil-
det das Percussion-undTrom-
melquartett Okiki, Samuel,
Olimide, Julius.
Am Samstag, 10. September,

geht es dann Auf der Geist 3

um 16.30 Uhr weiter mit dem
Muko-Gartenfest. Neben mu-
sikalischen Beiträgen von
Lehrern und Schülern werden
die Schülerbands „Bad Taste“
und „The Scoundrels“ für
Stimmung sorgen. Auch auf
Livemusik der Band „Die 10
Zärtlichkeiten“ sowie von „Co-
vering ground“ – bestehend
aus ehemaligen Sendenhors-
ter Realschülern – darf man
sich freuen. Kinder können
sich auf das Spielmobil freuen
oder unter Anleitung von Mu-
sikschullehrerin Micha Schä-

per Instrumente basteln. Es
wird ein Grill zur Verfügung
stehen, auch andere Speisen
dürfen mitgebracht werden.
Getränke werden im roten
Muko-Zelt verkauft. Als Ein-
trittsgeld darf jeder geben,
was er möchte.

www.muko-sendenhorst.de

Pooopppuuullläääreee Lieeedddeeer aaauuusss ihreeen Heeerkuuunftttssslllääändddeeern bbbringggeeen dddieeessseee Muuusssikeeer aaauuuf dddieee Büüühneee... Foootttooo::: Muuukooo

Tolles Fest rund
um St. Ludgerus

ALBERSLOH. Stimmt schon,
das Wetter hätte besser sein
können. Doch von den in der
Mittagszeit zum Teil ausgiebi-
gen Regenschauern ließen
sich weder die Veranstalter
noch die Besucher den Hand-
werker- und Bauernmarkt
vermiesen. Im Gegenteil: „Das
halten wir durch“, versicherte
Maria Roer, die das Fest mit
Blick auf die Wetter-App gut
gelaunt moderierte. Also

machten alle das Beste da-
raus. Und der Optimismus
sollte belohnt werden. Nicht
nur die Sonnenminuten, son-
dern auch die Besucherzahlen
stiegen amNachmittag stetig,
so dass es für alle Beteiligten
ein tolles Fest mit vielen At-
traktionen wurde. (hus)

Gespräch mit
Bernhard Daldrup

ALBERSLOH. Bernhard Daldrup
(MdB) ist am Sonntag, 11. Sep­
tember, erneut zu Gast im Sozial­
zentrum Albersloh. Ab 11 Uhr
wird er interessierten Bürgern Re­
de und Antwort stehen. „Mir ist
es wichtig, mit den Menschen ins
Gespräch zu kommen“, betont der
aus Sendenhorst stammende Bun­
destagsabgeordnete. Eine Festle­
gung auf bestimmte Themen wird
es deshalb nicht geben. „Wir sor­
gen natürlich mit Getränken und
Gebäck für das leibliche Wohl“, so
Christiane Seitz­Dahlkamp.

Latein, Mathe, Englisch, Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

Suche Putzhilfe für Privathaushalt
in Ascheberg / Davensberg, ca. 2-3
Std./Woche.☎ 0157 - 80617343

Wir suchen eine zuverlässige
Hauswirtschafterin zur Unterstüt-
zung im Haushalt und Übermit-
tagsbetreuung unserer Kinder( 6 u.
10 Jahre alt), drei Vormittage, jew.
3 Std. in Ascheberg. Nur als Mini-
Job.☎02593/6555

Nebenverdienst d. Werbefolien

auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Zahnmedizinische/r

Fachangestellte/r (Minijob). Ab
sofort ist eine Stuhlassistenz
gesucht. Tel.☎ 02538/93100

Zusteller/in gesucht: Die
Aschendorff Direkt sucht für sams-
tags und/oder mittwochs Zusteller
(m/w) für die Dreingau Zeitung ab
13 Jahren auf 450-EUR-Basis. Über
Bewerbungen für den Bereich
Ascheberg, Davensberg, Senden-
horst und Albersloh würden wir
uns besonders freuen. Die Zeitun-
gen können Sie tagsüber und bei
freier Zeiteinteilung bis 18:00 ver-
teilen.Melden Sie sich, wir freuen
uns auf Sie! Ref: Dreingau-Zeitung,
☎ 0251 / 690-664 od. E-Mail:
zustellerbewerbung@aschendorff.
de

Hobbygärtner mit vielen Talenten
bringt Ihren Garten in Burgstein-
furt und Umgebung in Ordnung.
☎ 0170/4146780.

Übernehme Hecken-, Strauch-,

Baumschnitt. ☎ 02 51/ 1 49 18 11
oder 01 76/ 20 43 66 77.

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art
☎ 0152/21640113.

Gelernter Malergeselle tapeziert,

streicht, lackiert und verlegt
Bodenbeläge, und das zu günsti-
gen fairen Festpreisen. ☎ 0152/
25267766.

Putzhilfe, Reinigungskraft,

Haushalthilfe! Hallo, ich SUCHE
Arbeit ab sofort ! Greven und
Umgebung!☎ 0151/63249200

Sendenhorst, 2. OG, 106 m², 510,00
Euro zzgl. NK, 4-5 Zi., Garage 30
Euro, zu vermieten ☎ 0178 /
9500007

LH-Seppenrade: schön geschnit-
tene OG-Whg. über 2 Etagen i. 2-
Fam-Haus, ca. 120 m² Wfl. m. Bal-
kon, 1 Kellerraum, Pkw-Einstellpl.
sowie Unterstellmögl. f. Fahrräder,
z. 1.2.2017 zu verm. KM 600 € + NK,
☎ 02591/989742 o. 0177/5204710

Schöne 2 Zimmer Whg. in Albersloh
zum 1.11.16 zu verm., Wfl. 50 m²,
neu renv. Bad, Balkon, Küche, gr.
Keller, Stellpl., KM 350 € + NK 100
€.☎ 0151/64312945

Kattenvenne, DG-Whg.(3 ZKDB/75
m²) Nachmieter zu sofort oder spä-
ter gesucht! KM 350 €/NK 150 €/
Garage 30 €.☎ 0174/6002183

DG Wohnung 3 Zi., Küche/Bad/
Keller/Loggia, frei ab 01.11.16 -
kalt: 412,50 €, KfZ.Stellplatz: 20 €.
Kontakt: Mo., Di., Do., Fr., von
08.30-12.30 Uhr,☎ 02597/962311

Lüdinghausen, 2 ZKB, DG, 58 m²,
KM 300 € + 80 € NK, ab 15.10. frei.
☎ 0163/2617419.

Campingbegeisterte Frau aus Ol-
fen sucht gut erhaltenen Wohnwa-
gen (ab BJ 90) mit Vorzelt und TÜV,
um zu jeder Jahreszeit unterwegs
sein zu können:) freue mich auf
tolle Angebote bis 1.500 € -
☎ 0160/94134541.

Buchtipp: Gerhard Willis. So poor in
splendour - when walls kill. Zwei-
spr. Edition, So arm im Glanz -
wenn Mauern töten. Flucht, Globa-
lisierung, Hoffnung, 148 Seiten,
14,90 Euro. www. westfälische-
reihe.de

WIE NEU!!! Esszimmergruppe,
massiv, Pinie gekälkt. Zwei Stühle
mit Armlehne, vier Stühle o. Arm-
lehne. Tisch 1,80m x 0,95m. Bezug:
taupe mit feinen gelben Streifen.
750,00 € VB.☎ 0170/8141855

Labrador-Welpen, Schoko, 10 Wo.,
entw. und geimpft zu verk.
☎ 0172/5 80 68 77

Haben Sie noch das richtige
Fahrrad für Ihr Kind? Eine Auswahl
gibt es in der Herberner Fund-
grube, Münsterstr. 6, Ascheberg-
Herbern.☎ 02599/7344

Schnäppchen!! Damenjeans G-Star,
dkl.-blau, Gr. 31/32 - 25 €; Blazer
MarcOPolo Leinen creme-weiß, Gr.
38 - 25 €; weißes Mädchenkleid
Hübner, lang (f. festl. Anlass) Gr.
158 - 20 €, alles neuwertig.
☎ 0172/8660413.

Gitarren – Noten – Zubeh. Werkstatt –
Handel – Verleih. Ronge S 02599/
1863 · www.personal-guitar.de

Antike Eichentür mit Fenster u.
Oberlicht, Maße 110x260 cm, VB
600 €.☎ 0171/1840134.

Handgefertigte Garderobe sowie
passenden Spiegel zu verkaufen,
VB 415 €. ☎ 0151/70413092 (Gro-
nau-Epe).

Haushaltsauflösung in Ottmars-
bocholt am Sonntag, 11.09.2016,
ab 13 Uhr, Heitkamp 24. Möbel,
Deko usw.

Suche 3-5 Zi.EG-Whg. o. Haus m.
Garten. Er 43, Sie 30, m. Hund, bd.
berufstätig. ☎ 0152/31743165 ab
18:00 Uhr.

WERKSTATT für Bildeinrahmungen:
Passepartout-Zuschnitte

Ronge S 02599/1863

Nähmaschinenreparatur. Seriöser
Mechanikermeister repariert kos-
tengünstig Ihre Nähmaschine. Kos-
tenlose Abholung u. Lieferung,
Reparaturdauer max. 1 Woche.
☎ 0151/23835878

Teichfigur: Männeken-Pis aus
Terrakotta (H 70 x B 30) mit
Schlauchanschluss ☎ 0171/
1662221

Wasserpumpe Kolbenpumpe

Reckers RL 12 kompl. m. Getriebe +
Motor, in gutem gebr. Zust., vor
Jahren kompl. überholt, wg. ander-
weitiger Versorgung für 150 € zu
verkaufen (nur Abholung!).
☎ 0163/8268897 (Metelen).

"Friesenrose" gefüllt, handgemalt,
60 J., keine Gebrauchsspuren, 18
Gedecke und sämtl. Zubehör, auch
Silber- u. Tischwäsche, an Liebha-
ber.☎ 0157/35456005.

Auflösung!! Antike Möbel! Freitag,
9.9., + Samstag, 10.9.16, Gronau,
Alter Postweg 150 (Linge), jew. 10-
16 Uhr. Info:☎ 0160/90253680.

Antik, Trödel, Möbel, Kleinmöbel,
Garten-/Dekoartikel zu verkaufen.
Samstag, 10.9.16, 10-18 Uhr,
Hohenkörbener Weg 204, 48527
Nordhorn. Info:☎ 0157/73212891.

Abgelagertes Kaminholz,

gemischt, auch in Gitterboxen
möglich, ca. 30 cm lang, zu verkau-
fen. Gitterboxen auch einzeln
erhältlich. ☎ 0176/32049385
(Raum Drensteinfurt)

Suche alte Armbanduhren, z.B.
Omega.☎ 01520/5415037.

Kaufe jegliche Flohmarkt-Artikel,
auch gerne Ihre alten Fahrräder
und Antikes.☎ 0174/9236082.

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Sozialkaufhaus Fundgrube sucht
ständig Möbel, Geschirr, Textilien,
Trödel u.s.w. Ihre Sachspende
holen wir gerne kostenlos ab.
☎ 0 25 92 / 22 76 52 od. 01 73 /
70 30 531

Achtung Kaufe! Pelze a. Art und
Persianer, Teppiche, Abend-Trach-
ten-Mode, Taschen, Kristall, Bilder,
Bernstein, Korallen, Zinn, Orden,
Münzen, Silberbesteck, Porzellan,
alte Weine, Spirituosen, Uhren a.
Art, Schmuck, Edelsteine, Antiqui-
täten. Seriöse Abwicklung, Frau
Lora 0163-1363111

Fußball-Sammler sucht alte
Stadionprogramme vor 1980.
☎ 0421/6950142

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott.☎ 01 51 / 12 30 20 62

Suche Garderobe aller Art, Pelze,
Bernstein, Schreib/Nähmaschinen,
Porzellan, Tafelsilber, Münzen und
Schmuck.☎ 0152/38065521

Suche Bekleidung, Pelze, Näh-
/Schreibmaschinen, Silbersteck,
Münzen, Schmuck, Bernsteinket-
ten.☎ 0201/53 69 71 28

Suche Gefrierschrank/ Gefrier-
truhe, bitte alles anbieten, auch
defekt.☎ 01520/1934617.

Suche Akkordeon und Harmonika
und Blechspielzeug für meine
Sammlung.☎ 02381/3606332

Ankauf v. Gebrauchtfahrzeugen

für den Export: von top bis Schrott,
alle Fabrikate, jung u. alt, hohe KM,
Motor-/Getriebe-/Unfallschaden.
Alles anbieten! Zahle Höchstpreise.
☎ 0162/1564033(7Rg24h).

Ankauf für Export: PKW/LKW/
Busse/Geländewagen aller Art, alle
Baujahre/Fabrikate, in jedem
Zustand. Zahle Spitzenpreise in
bar! Abholung/Abmeldung garan-
tiert!☎ 0171/8452447.

Nissan Qashqai 1,6dCi, 39.900 KM,
EZ 09/13, 1. Hd., 96 KW/131 PS, HU
09/18, Navi, AHK, A/C, Bordcomp.,
Panoramadach, Freispr., Ein-
parkh.Kam., Checkh., 16.500 €.
☎ 0171/6220966.

Kroatien - Pasman, FH + FeWo
kurzfristig frei, FH - 2 Min. bis zum
Strand, FeWo - 100 m zum Strand
☎ 02507/572274.

Ich (weibl., blind) biete kostenlose
(kein Druckfehler!) Wohlfühl- und
Gesundheitsmassagen für die
ganze Familie, auch ideal für
ADHS-Patienten, trauen Sie sich!
☎ 0172/4600635.

Rentner (Witwer, 66 Jahre alt, geh-
behindert), sucht Partnerin (55+)
aus Münster od. näh. Umgebung,
☎01 71/ 1 20 64 86.

Mallorca, Cala Murada, Ferienhaus,
3 SZ, 2 Bäder etc. ab 165 €/Tag zu
vermieten. Kontakt: mail-to-ttt@
web.de

Carolinensiel/Harlesiel, FW + FH, 2-
6 P. ☎ 05846/2485, www.nordsee-
friese.de

Suche in LH 3 ZKB, EG, ca. 90 m²,
tausche 2 ZKB, EG, Ascheberg
☎ 0176/41620094.

Unternehmensberater sucht für
Tochter (19 J., NR) in Münster zen-
trales kl. Appartement zum 1.10.
oder eher,☎ 0172/5690429.

Sympathische Studentin (19 J., NR)
sucht zentrales WG-Zimmer in jun-
ger WG (< 25 J.) in Münster, ab
1.10. oder eher,☎0151/46461199.

Studentin mit WG-Erfahrung sucht
ab sofort Zimmer oder 1 Zi-Woh-
nung in Münster:☎ 040/57206075

Heckfahrradträger für

Anhängerkupplung für 2 Fahrrä-
der zu verk., VB 100 €. ☎ 02387/
632

Gut erh. Kinderzimmer Marke
Hülsta/Paidi für VB 600 € zu ver-
kaufen. ☎ 0151/70413092 (Gro-
nau-Epe).

Traumhafte Hängematte

(gedrehtes Baumwollseil/Holz), bis
180 kg.☎0171/1662221

Dig. Fotokamera Nikon Coolpix S
9200, Preis:. 59 €; Rasentrimmer
Gardena Turbotrimmer Easycut
400, Preis: 39 €.☎ 02562/718139

Italienische Blumenkästen

(Terrakotta), schöne Ornamente:
47x20, 8 Stück.☎ 0171/1662221

Seriöse Barzahlerin sucht Pelze,
Teppiche, Möbel, Gemälde, Pup-
pen, Musikinstrumente, Nähma-
schinen, Handtaschen, Silberbe-
steck, Münzen, Bernsteinketten,
Sammeltassen, Bücher, Schmuck,
Porzellan, H/D Garderobe u.v.m.,
☎ 01578/9298988

Stellenangebote

Vermietung
Wohnungen

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung

Möbel/Wohnen

Dienstleistungen/
Empfehlungen
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Nissan

Tiermarkt

Verkäufe

Gesuche

Audi

Wohnwagen

Vermischte
Anzeigen

Reise

Kontakte
(Bars und Clubs)

Mietgesuch
Wohnungen

Ihre Ansprechpartnerin:

Kerstin Haag
Medienberaterin
Telefon 02508/9903-12
Telefax 02508/9903-40

kerstin.haag@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de


